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eine
schweizerische

kunstschule
professor johannes itten, ein berner, früher iehrer III nrir Ttlfcif I I I I I
am bauhaus dessau, ist leiter der ittenschule in
berlin, einer kunstschule, in der maier, photographen, architekten gemeinsam ausgebil-
det und in der alle fâcher der bildenden kunst nach neuen grundsätzen gelehrt werden

Prof. Johannes Itten

Elementarkörper

i Gebäude der
Ittenschule in

Berlin

Auf dem Dach der Ittenschule. Mit angespannten Mus-
kein und verkrampften Gebärden läßt sich nicht zeichnen.
Die entspannte Hand, entspannter Arm und Körper sind
Voraussetzung für den Zeichenstrich, welcher dem "Wesen
des Zeichnenden entspringen soll. Uebungen zur Ent-
Spannung der Muskeln finden vor Beginn der Unterrichts-
stunden auf dem Dach des Schulgebäudes statt

Nebenstehendes Bild :

Eine Zeichenklasse der Ittenschule
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